
 
 
 
 

Leitbild RixRat/Tat 
Präambel 

Rixdorf ist unser Zuhause – ein Kiez voller unterschiedlicher Menschen, 
Lebensgeschichten und Perspektiven. Diese Vielfalt ist eine Stärke, die wir 
gemeinsam gestalten und schützen wollen. Wir setzen uns für einen 
lebenswerten, solidarischen und demokratischen Kiez ein, in dem sich alle 
Menschen willkommen und sicher fühlen und gleichberechtigt teilhaben können. 

Der RixRat und Tat bringt Nachbar*innen zusammen, die sich unabhängig von 
Parteien für ein respektvolles Miteinander und gemeinsame Lösungen für die 
Anliegen unseres Kiezes einsetzen. Unsere Grundlage sind Menschenwürde, 
Vielfalt und gegenseitiger Respekt. Wir stellen uns entschieden gegen Rassismus, 
Antisemitismus, Sexismus, Queerfeindlichkeit, Rechtsextremismus und jede 
andere Form von Menschenfeindlichkeit und Ausgrenzung. 

Wir übernehmen gemeinsam Verantwortung für unseren Kiez und setzen uns 
dafür ein, dass alle Nachbar*innen ihn demokratisch und solidarisch 
mitgestalten können. 

Unser Kiez gehört allen, die hier leben. Dafür stehen wir gemeinsam ein. 

§ 1 Identität, Auftrag und Haltung 

Wir sind ein überparteilicher und politisch neutraler Zusammenschluss von 
Nachbar*innen und kümmern uns um die Themen, die unseren Alltag im Kiez 
prägen. Dabei achten wir darauf, dass die Lösungen möglichst allen 
Nachbar*innen zugutekommen. 

Der RixRat und Tat steht für ein demokratisches, vielfältiges und solidarisches 
Miteinander und orientiert sich an dem Grundgesetz. Wir arbeiten 
insbesondere: 

• Gegen Rassismus und Antisemitismus: Wir dulden keine Abwertung von 
Personen wegen ihrer Herkunft, Hautfarbe, Religion oder Kultur. Das gilt 
auch für antimuslimischen Rassismus, Antiziganismus und jede andere 
Form von Menschenfeindlichkeit. 

• Gegen Sexismus und Queerfeindlichkeit: Frauen, trans*, inter* und nicht-
binäre Menschen sowie Lesben, Schwule und Bisexuelle sind 
gleichberechtigt und werden nicht herabgesetzt oder belästigt. 

• Gegen rechte Ideologie: Wir bieten keinen Raum für rechtsextreme, 
völkische, nationalistische oder verschwörungstheoretische Positionen – 
weder offen noch versteckt hinter scheinbar harmlosen Kiezthemen. 



 

§ 2 Wie wir zusammenarbeiten 

• Offen: Alle Anwohnenden, die dieses Leitbild teilen, können mitmachen. 
Treffen sind öffentlich und werden rechtzeitig angekündigt. 

• Respektvoll: Wir hören einander zu, lassen ausreden und streiten in der 
Sache, nicht gegen Personen. 

• Demokratisch: Entscheidungen treffen wir gemeinsam auf den Treffen - 
ein Konsens wird angestrebt, sonst entscheidet die einfache Mehrheit der 
Anwesenden. 

• Transparent: Ergebnisse und Entscheidungen halten wir in kurzen 
Ergebnis-Protokollen fest, die allen zugänglich sind. 

Offenheit hat für uns klare Grenzen: Wer die Würde des Menschen angreift, 
kann nicht mitgestalten. Das Kernteam kann bei Verstößen den Zutritt zu Treffen 
verweigern oder Personen von Treffen ausschließen.  

§ 3 Das Kernteam 

Zu Beginn des Jahres wählt die Versammlung des RixRats und Tats ein Kernteam 
aus drei bis fünf Personen für ein Jahr. Wiederwahl ist möglich. 

Aufgaben des Kernteams: 

• Treffen planen, einladen, moderieren, Ergebnissicherung 

• Informationen und Kommunikationskanäle (z.B. Mailverteiler, 
Chatgruppen) betreuen 

• Auf die Einhaltung des Leitbildes achten 

• Vernetzung mit dem Verband für dezentrale Stadtteilarbeit Rixdorf (VDSA) 
sicherstellen 

Grenzen: Das Kernteam organisiert, entscheidet aber nicht allein über Inhalte. Es 
spricht nach außen nur für den RixRat und Tat, wenn die Versammlung eine 
gemeinsame Position beschlossen hat. Die Versammlung kann Mitglieder des 
Kernteams jederzeit mit Zweidrittelmehrheit der Anwesenden abwählen – 
etwa bei Verstößen gegen dieses Leitbild - und nachwählen. Das Amt im 
Kernteam kann aus persönlichen Gründen jederzeit abgelegt werden. Die 
Position wird entsprechend nachbesetzt. 

 

Das vorliegende Leitbild kann weiterentwickelt werden. Die Grundsätze aus § 1 
und §2 dürfen dabei niemals abgeschwächt werden. 

 


